
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1817

3.10.1817 (Nr. 274)



1305

a r l

Nr . 274 .

ruher Zeitung .
Freitag , den 3 . Oktober . 1817.

Freie Stadt Frankfurt . — Kurhessen . — Frankreich . ( Nachrichten au » der Zeitung von Rouen über den angeblichen Ludwig
XVII . ) — Großbritannien . ( Wiederanfang der Zahlungen der . engl . Bank in baarem Gelde . ) — Italien . — Oestreich. —
Preussen . — Rußland . — Schweden . — Schwerz .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den zo . Sept . Gestern ist die Frau

Herzogin von Sachsen - Gotha wieder von hier abge-
rcist , um in ihre Residenz zurükzukehren . — Heute ist
ein portugies . Kurier von Petersburg nach Lissabon hier
durchpasstrt . — Aus Amsterdam wird in einer hiesigen
Zeit , unterm 22 . d . geschrieben : Getreide ohne Käufer .
Die bedeutenden Zufuhren dauern fort . Die Speicher die¬
ser Stadt können die ungeheure » Vorrathe nicht mehr
fassen ; man siebt den vvrräthigen Rocken auf 80,022
Last an .

K n r h e s s e n .
Hanau , den 29 . Sept . Heute Morgens sind Se .

kbnigl . Hoh . der Kurfürst und Se . Hoh . der Kurprinz
nebst Ihrem beiderseitigen Gefolge von Wilhelmsbad
wieder abgerciSr . Sie begeben sich vordersamst nach
Marburg , wo sie einen Tag sich aufhalten , und dann
nach Kassel weiter reisen werden . — In dem Krmsisio-
rialauefchreiben , welches zu Kassel wegen der dritten
Jubelfeier der Kirchcnverbessernng erschienen ist , heißt
eS unter andern, : „ Dem Geiste allgemeiner Liebegemäß ,
darf jedoch überall keine feindselige Gesinnung bei dem
Feste sich äußern , und die Geistlichen haben daher in
ihren Kanzclvorträgen sorgfaltigst alles zu vermeiden ,
was unsere kalholischen Milchristcn auf irgend eine
Weise betrüben oder kränken kbnnte . J '

kl den Stadr -
kirchcn wird das heil . Abendmahl an diesem festlichen
Tage .zwekmäsig gefeiert werden , wenn in den Städten ,
in welchen Prediger beider evangelischer Konfessionen
angestellt stiid , dieselben sich bewogen fühlen , das Sa¬
krament gemeinschaftlich auszutheilen , um den Gemcin -
degliedeu , zu zeige » , daß sie eines christlichen Glau¬

bens Bekenner und einer Lehre Verehrer sind." — Die
Kasselsche Zeit , meldet aus Pyrmont vom 21 . d . : Wenn
die günstige Witterung ferner , wie bisher , die¬
sem Monat treu bleibt , so darf unser Kurort sich mit
der erfreulichen Hofnung schmeicheln , den hochverehrt
ten Fürsten von Hardenberg mir erneuerter Gesundheit
und Kraft auszustatten . Unter dem innern und äußern
Gebrauche der eisenhaltigen Quellen nimmt das allge¬
meine Wvhlseyn des hohen Kranken von Tag zu Tage
zu , während die Engbrüstigkeit eben so regelmäsig sich
vermindert ; schongenügen die wicderkehrenden Kräfte des
Körpers zu mäsigen täglichen Spaziergängen , die des
Geistes wieder zu ziemlich anhaltender Bearbeitung der
Staatsgeschäfte , welche die regclmäsige Ankunftund Rück¬
reise mehrerer Feldjäger in jeder Woche veranlassen . Dem
Vernehmen nach wird der hiesige Aufenthalt des Für¬
sten Staatskanzlcrs sich noch bis gegen den z . Okt . ver¬
längern , dann aber derselbe sich ungctheilt wieder dem
erhabenen Wirkungskreise hingeben , in welchem er —
ein nicht alltäglicher Fall — mit gleicher Zuversicht
ans das Vertraue » des Herrschers und des Volkes rech¬
nen darf .

Frankreich .
Paris , den 29 . Sept . Gestern war große Cour

in den Tuillerien . Vorher hatte der König den Hei -
rathskontrakt zwischen dem ftanz . Legativrissekrctäfzn
Hannover , de Merona , mit Mlle . de Champagny ,
Tochter des Herzogs von Cadvre , unterzeichnet . Vor¬
gestern hatte der kaiscrl . rnss. Botschafter , Pozzo di
Borgo , eine Privataudienz bei Sr . Maj . gehabt .

In den Departements sind ferner zu Deputieren ge¬
wählt worden : Marquis de Monrcalm und Durand -
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Fajon , Erdeputkkn , im Herault ; Marquis LeRastig -
nac , im Lot ; der General Marquis de Lagrange , Le
Cassagnolle und Delong , im Gersdepartement .

In mehrern hiesigen Journalen liest man folgende
Anzeige : Die große Charte von Frankreich von Cassini
hatte lange Zeit eines Rufs genossen, den sie zu ver¬
dienen schien. Man hat nun aber allgemein anerkannt ,
daß sie sehr unvollkommen ist. Die Fortschritte , welche die
Feldmeßkunst und die Kupferstecherkunst in neuern Zei¬
ten gemacht haben , erlauben heutzutage ein viel voll¬
kommeneres Werk in jeder Hinsicht . Se . Maj . haben
daher eine Kommission ernannt , den Marquis de la
Place , Pair von Frankreich , Mitglied des Instituts
und des Längenbüreau , an die Spitze derselben gestellt ,
und sie ans Personen zusammengesezt , die im Kriegs¬
depot , beim Cadastre , beim Militärgenie , bei den
Brücken und Straßen , bei der Marine , bei den For¬
sten und Bergwerken Dienste geleistet haben . Die Land¬
charte wird im verjüngten Maasstabe von i zu 50,200
verfertigt , also beinahe doppelt größer seyn , als die
Cassinische . Die Cassinische Charte besteht aus 182
Blattern z die neue Charte wird aus mehr als Zoo be¬
stehen .

Ueber den zu Rouen verhafteten Betrüger , der sich
für Ludwig XVH . ausgiebt , hatten die franzbs . Blät¬
ter bis jetzo ein tiefes Stillschweigen beobachtet ; die

Zeitung von Rouen vom 27 . d . bncht dasselbe endlich ,
und sagt unter andern : Im Oktober 1815 erscheint ein
Mensch in dem Departement der Maine und Loire, und
kündigt sich als Karl von Navarra , Sohn Ludwigs
XVI . , an . Dem angeblichen Ludwig XVH . fehlt es

, Hwar au aller Bildung und Erziehung , und er hat mit
dem unglüklichen Köuigssohn nichts gemein , als den
Namen , den er ihm gestohlen ; dessen ohngeachtet fin¬
det er Schwachköpft , die ihm Glauben beimessen, und
ihr Vermögen hingeben , um ihn zu unterstützen . Auch
im Gefäugniß bcharrt der Abenteurer noch auf seinem
Vergeben . Und wer ist er ? Sein wahrer Name istMa -
thttri » Bruneau . Er ist geboren am io . Mai 1784 zu
Vezins im Departement der Maine und Loire . Sei »
Vater war Holz -schnhmacher . Im Alter von 7 bis 8
Jahren verlor er seine Eltern ; seine Schwester , die an
einen gewissen, Delannay , gleichfalls Holzschuhmacher ,
verheirathet war , nahm ihn zu sich . Seiner Ar¬
beitsscheue und sonstigen schlechten Eigenschaften we¬

gen mußte er , als er vhnZefahr ir Jahre alt
war , diesen Zufluchtsort verlassen . Er gab sich nun
für den Sohn des Baron de VezinS aus , und wurde
unter diesem Namen von der Vicomtesse de Lurpin de
Crisse" in dem Schlosse von Angrie bei Conde " ausge¬
nommen , die aber bald den Betrüger in ihm ahndete ,
und ihn nun zuerst nach VezinS , und dann nach Bil -
siers , wo damals seine Schwester wohnte , bringen ließ .
Als er r6 bis 17 Jahre alt war , verschwand er auS
Frankreich , wo er erst im Okt . rFiZ wieder erschien.
Seiner langen Abwesenheit ungeachtet , erkannte ihn
seine Schwester ; er aber leugnete , ihr Bruder zu seyn,
und behauptete beharrlich , daß er der Sohn Lud¬
wigs XVI . sey . Der hier gegen ihn anhängige Krimi -
nalprozeß wird nicht den leisesten Zweifel über seinen
Betrug übrig lassen. Seine und seiner Mitschuldigen
Umtriebe werden durch die dem Urtheil vorhergehenden
öffentlichen Verhandlungen ins hellste Licht gesezr wer¬
den . Dieser Prozeß , sagt man , erregt einiges Aufse¬
hen in den benachbarten Departements ; hier wird , wie
wir versichern können , wenig davon gesprochen rc .

Straßburg , den 1 . Okt . Auf Befehl des Gem
Lieutenants , Kommandanten der Militärdivision , sind
die Kronenburger und Judenthore bis auf weitern Be¬
fehl geschlossen worden . DaS Spitalthor war es schon.
Die Schwache der Garnison machte diese Masregel norh -
wendig , welche übrigens erst nach sorgfältiger Unter¬
suchung der mehr oder minder großen Nüzlichkeit jedes
Thores ergriffen worden ist. — Der Präfekt hat so eben
die Maires benachrichtigt . Laß , in Folge von Lurch
den Minister des Innern angekündigte » Verfügungen ,
der Niedcrrhein nicht unter den Departements begriffen
ist, welche die Militärmagazine zu verproviantircn haben ;
er schreibt zugleich die Masrcgeln gegen jene vor , die,
um ihre Spekulationen zu begünstigen , fälschlicher
Weise anführen könnten , sie sepen Agenten der Negie¬
rung , und erneuert bei dieser Gelegenheit seine Instruk¬
tionen über die Obsichts - und Verhinderungsmittcl je¬
der nnerlarMn Operation , die dahin zwekte , die Le¬
bensmittel zu ve

'
rrheuern .

Großbritannien .
London , den 2Z . Sept . Die Londncr Zeitung

kündigt offiziell an . Laß die Bank , vom 1. künftigen
Monats Oktober an ., alle ihre vor dem r . Jan . d . I .
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Misgegebene Noten ohne Unterschied ,
'

auf Erfordern ,
mit baarem Gelbe bezahlen rverde. Diese so schleunige
Rükkehr zu einem System , sagt der Courier , dessen
Wiederauflcbung einige für durchaus unmöglich , andere
erst nach einer langen Reihe von Jahren für möglich
hielten , sind ein neuer Beweis , daß der Scharfsinn
und die politischen Kenntnisse der Opposition nicht un¬
trüglich sind. Jeder Tag beinahe bringt Ereignisse , Hie
noch drcustere Propheten beschämen könnten .

Italien .
Der Prinz von Carignan , Bräutigam der Erzher¬

zogin Marie Therese von Toskana , ist am r8 - Sept .
von Turin zu Florenz angckommen . Zu Rom ist der
franz . Botschafter beim sizilianischen Hofe , Graf Nar -
bonne , und der spanische , Hr . v. Ccvallos , eingetrof¬
fen . Lezterer begiebt sich auf seinen Posten zu Wie » ,
nachdem er zu Neapel durch Hrn . v . Labrador abgeldst
worden . Der niederländische Gesandte , Hr . v . Rein¬
hold , hatte den Freihrn . v . Gagern Sr . pabstl . Heil ,
vorgestellt .

O e s t r e i ch .

Wien , den 26 . Sept . Das Gerücht verbreitet
sich , daß II . MM . der Kaiser und die Kaiserin bei
Ihrer Rükreise von Grätz über Salzburg einen Besuch
bei einem benachbarten Hofe abstatten , und erst gegen
den iZ . Nov . wieder hier eintreffen dürften . Man fügt
hinzu , die Obersthofmeisterin der Kaiserin werde den
» 8 - Okt . nach Grätz abgehen , um Ihre Maj . anfdiescr
Reise zu begleiten . Dagegen sollen Ihre Majestät die

Erzherzogin Marie Louise Willens seyn , im Monat
Dezember in Wien einzutrefsen , und den Winter hier
zuzubringen . — Gestern stand die Konvcntivnsmünze
L» 3°7s-

P r e u s s e n .

Berlin , den 2g . Sept . ( Fortsetz .) Vorgestern
starb allhier plözlich der Generalmajor und Vorsteher
der Kriegsschule , Hr . von VoguslawSky , der sich
durch seine wissenschaftlichen Kenntnisse und auch als

Dichter anszcichnete . — Die Untersnchungsakren über
die späte Ankunft des königl . ostseeischenUntcrstützungs -
getreides an seinen Bestimmnngsvrten liegen jezt dem
Staatsministrrium zur Beurthcilung vor , und es wird
.sich nun bald zeigen , welche Ursachen daran schuld sind .

daß das Getreide nicht früherdortwar , wo e§ der Noch
abhclfen sollte.

Rußland .
Petersburg , den 12 . Sept . Ausser dem Fürsten

Wolkonsky hat der Kaiser die Grafen Araktschejew und
Osarowsky , sowie die Flügeladjutanten , Obersten von
Orlow und Danglewöky , bei Antretung seiner Reise zu
seiner Begleitung mitgenommen . — Die Prinzessin Ma¬
rie von Würtemberg , Tochter des Herzogs Alexander
von Würtemberg , Generalgouverneurö von Wciß - Ruß -
land , hat kürzlich das mit Brillanten bcsezte Groß -
kreu; erster Klasse deS St . Katharinenordenö erhalten .
— Die Formir

'
ung des Kavallerieregiments , das un¬

ter dem Namen , polnische Garde , ans lauter schon
in der russ. Armee dienenden Nationalpvle » zusammen -
gesezt werden soll , ist dem Gardeobersten von Knorring
in Warschau übertragen worden . — Ein Traktat in
russ. Sprache : Ueber die Heilkräfte der Pflanze
xlsnwAo gegen den Biß der rollen Hunde , von H . von
Sevinin , ist jezt hier in einer deutschen Uebersetzung
von H . Tappe erschienen.

Schwede ».
Stockholm , den iy . Sept . In den nördlichen

Provinze » wird sehr über den Schaden geklagt , wel¬
chen zwei Frostnachte vom 22 . bis zum 24 . Aug . ver¬
ursacht haben . In der Gegend von Gefle , 18 Meilen
von hier , sind die Gartengewächse , und in Helsing¬
land , 12 Meilen höher , das Getreide auf dem Fel¬
de erfroren , so daß man in vielen Gegenden der lez -
tern Provinz nun ins zweite Jahr das Brvdkorn kau¬
fen muß . Hier ist nichts von diesem Frost verspürt
worden ; im Gegentheil beträgt dir Mittagshitze fort¬
dauernd bis 2O Grad .

Schweiz .
Bürgermeister und Rath des Kantons Basel habe »

unterm 2Z. Sept . verordnet : Jeder Milizpflichtige vom
zmükgelegten zwanzigsten bis zum sechsundvierzigstcn
Jahresalter , welcher wegen Gebrechen vom Militär¬
dienste befreit wird , kann zu irgend einem , seinen Ver¬
hältnissen angemessenen Dienste angehalten werden . Je¬
der zur Büralarbeit Brauchbare kann angehaltcn wer¬
den , das Jahr sechs ganze Tage unentgeldlich auf ei¬
nem Bureau zu arbeiten ; sollte aber der gleiche Mann
mehr als sechs Tage des Jahns nöthig werden , so sott
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ihm der Sold eines StabsfounerZ der Infanterie für
jeden Tag bezahlt werden . Bei Nachlässigkeit oder Un¬
ordnung kann er durch die Milizinspekrion dieses Dien¬
stes entlassen und zum Ordounanzdienste gezogen wer¬
den. Jeder zum Ordonnanzdienste Berufene soll einen
sechs Schuh langen Spieß zum Zeichen des Dienstes tra¬
gen . Die Ordonnanzen besorgen auf Befehl der Quar¬
tierinspektoren oder der hierzu bevollmächtigten Ererzier -

meister das Znsammenbieten der Miliz zu dem Ererziet
reu , zu den Musterungen oder andern : Dienst , und die
Vcrtragung der offiziellen Schreiben militärischer Behör¬
den von einer Station , zur andern . Jeder kann deS
Jahres zu sechstagigcm unentgeldlichem Ordonnanz -
dicuste angehalten werden . Für jeden ferner « Ordon¬
nanztag wird ihm der Sold eines Jnfanteriekorporal »
bezahlt .

Baden .
AuSzrrg au - den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

2. O kt . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens 7
Mittags 4z
Nachts zu

27Zoll 12,2» Linien
27Zoll n ?x Linien
28 Zoll / re Linien

7/ -,- Grad über 0
y/er Grad über 0
7/ « Grad über 0

68 Grad
Zr Grad
58 Grad

West
Nord
Nord

trüb
etwas heiter
Aufheiterung

Theater - Anzeige .
Sonntag , den ü. Oktober : Bayacd , der Ritter ohne

Furcht und Tadel , Schauspiel in 5 Akten , vonKotzebue ,

Pränumerations - Anzeige .
Gemeinnützige und vollständige

N aturgeschichte
für

Liebhaber und Lehrer
» 0 n

I . A. C. L ö h r .
L Bände . Mit Z95 Abbildungen , gr . 8.

Eeipzig , bei Gerhard Fleischer d . jüngern . 1316 und 1817.
Der Verfasser dieses Werks , der seit langer Zeit dem Pu¬blikum bekannt ist , hat sein Bestes gethan , den Titel desselben

zu rechtfertigen . Es soll , nach seiner Absicht , nichts in dem¬
selben vermißt werden , was irgend wichtig, oder wiffenswerihUnd unterhaliend zugleich ist . Der Lehrer auf Schulen , wel¬
cher seine Schüler und Zuhörer , in das liefere und strengereStudium der Naturgeschichte vorbereitend , einweihen , und ebendarum die gelehrten Kunstnamen und Einkd'niungen nicht gernvermissen , aber doch die Trockenheit derselben mildern und ver¬
süßen will , und daher ein reicheres Maas Bemerkungen , An¬
gaben , Anführungen und sogenannte Anekdoten , mit Rechtwünscht , und der Liebhaber , tz§r durch Unterhaltung sich ange¬nehmer sowohl , als genauer Unterrichten will , werden hoffent¬lich beide dae Bestreben des Versöffet » nicht verkennen .Nicht nur der Oekoncm , sondern auch der Kaufmann , derKünstler , Gärtner und Forsiniaunn , ja selbst der Apotheker und
snged . nde Arzt , werden sehr vieles finden , was . iln,n zu wis¬sen unentbehrlich , und auf vielfältig - Weise mit großem Bor¬tbeil anzuwenoen ist . Unsre jungen wisbegierigen Freunde unsLihbh . ber von Vögeln , Käßirn , SainerrerUnge » , Fliegen ,Pflanzen u . s. w . , werden sich bofferulich keineswegs vergesse» /sondern auch sehr eigeudo brrütsichiigt finden»

Der Verfasser hat nicht nur die besten Werke benuzt , son¬
dern auch gar rnanä eriei , aus eigenen vierjährigen Sammlun¬
gen sowohl als Erfahrungen , hinzugethan . In welcher Eigen -
thümlichkeit er das Ganze bearbeitet habe , werden vergleichend «
Leser selbst schon ersehen .

Dieses Werk eivpsithtt sich auch durch scharfen Druk auf gut Pa¬
pier , und «in gefälliges Aevssere überhaupt , welches die zahl¬
reichen Abbildungen nach den besten Mustern noch um ein bedeu¬
tendes erhöhen .

Der PränumeralionSpreis auf « lle Z Bände ist 6 Lhaler
16 Groschen sächs. , oder 12 fl . 12 kr. »Hein . Sammler , welche
sich direkte an den Verleger wenden , erhallen bei 5 Exempla¬
ren ein 6tes gratis .

Bis Ende des Jahres 1817 dauert der Pranumerationster -
mi » ; nach ihm tritt der Ladenpreis mit 10, Thaler eia .

Ncch ist zu bemerken , daß diese Ra -ucgeschichke anchie Stelle
der flüher in demselben Verlage erschienenen und völlig ver¬
griffenen Volksnaturgeschlchie von Hellmuth tritt .

Da der Verleger , sowohl die Gemeinnützigkeit als die Zeit
beachtend , die billigsten Bedingungen qesezt Kat , so hosr er
von dem (Ge me in sinn Deulschlands , sich möglichst unlersiüzt
zu sehen.

. Alle 5 Bände sind bereits fertig , und werde » sogleich an die
Herren Pcännmcrontcn abgelicfcrt .

Bestellungen darauf nimmt an
August Os wald ' s Bnchhandulng

in Heidelberg und Speyer .

Karlsruhe . fAnzeigeZ Denjenigen , welche in Rcchts -
oder sonstigen Lngeleeenhettcn n ir dem Unterzeichneten Rük »
spräche zu n - hmcn habe » , erlheile ich die Nachricht , daß ich
nunmehr bei Hrn . Pofsamentier Lang dem ällern in der lan¬
gen Straße unfern des Marktplatzes wohne .

I . G . C a m e r e r .
Baden . fD i c n st - G e su ch.jl Ein junger Mensch , wel¬

cher die Handlung erlernt hat , auch die emfache Buchbaltung
versteht , und die besten Zeugnisse.: aufweisen k nn , sucht eine
Stelle als rrommi » . Ec sieht nicht so sehr auf großes Salair ,als auf gute B - yandlana . Hr . Provisor Müller in der
Hofaporheke dahier crlheilt nähere Aubkunlk .



Großherzoglich Badische Amortisations- Casse.

Ziehungs - Liste
der

heute , den 29 . September 1817 durch das Lors herausgekommenen, im Jahr 1818 auf ihren resx. Jins - Termi «
zahlbaren Amorlisations - Caffen - Obligationen , nebst darauf gefallenen Gewinnsten .

Nro.
der

Obliga¬
tionen .

Gewinn ,

auf fl . 500 ^auf fl . 120

24 e - . —
26 30 6
32 32 6
58 32 6
77 32 6
99 — —

122 — —
172 30 6
187 32 6
2ZI 22 4
329 — > -
338 — —
38i 22 4

4O2 IOO 2O
443 22 4
453 22 4
484 32 6
506 — —
646 32 6
66Z — —

6 ? ) IOO 2O
687 32 6
6y7 — —
709 22 4
746

Nro . !
der

Obliga-
tionen.

G e w i n n ,
Nro.
der

Obliga¬
tionen.

Gewinn ,

auf fl . ZOÔ auf fl. 122 auf fl . 502 auffl . IOO

40 O 80 ! 1383
1392

22 '
4

772 , 32 6 i 1421 —
776 — — 1448 : 32 6
795 22 4 1452 32 6
826 52 12 1472
854 22 4 ^ 1473 - 22 4895 -22 4 . -485 ^ 22 4897 - - 1529 22 4YOI 22 ! 4 1546 , —

923 IZ67 ' —- —
929 1572 — - —

978 IOO 2 O I 652 IOO 2 O
979 22 4 1696 22 4994 22 4 1732 22 41247 32 6 1738 32 61126 — — ' 1762 — >

ii 37 22 4 1777 - — — r1169 32 6 i?8Z 22 4I2Z4 22 4 1838 22 4I29Z 1844 22 41324 22 4 1848 32 6
13Z2 " 22 4 1886 —
1343 — 1911 — x .

-358 1953 —



Nro.
Gew

Nro . ^ Nro. !
der i n n , der Gew i n n . der s Gew inn ,

Obliga- Obliga- Obliga - z
tionen. auf fl . goo auffl . ivo tionen. ausfl . 500 auffl. 100 tionen . ^ auffl 500 auffl . , 00.

ly?5 22 3374 32 ü 4472 ß — .—
iy83 22 4 34^ 4 22 4 4479 52 10
1991 32 6 34i9 22 4 4486 32 6
IYY8 32 6 3426 — 4557 —
222Z 22 4 3468 —- — 457i 52 12
2220 — — 3488 — — 4594 32 6
2227 — — Z4y6 22 4 4621 22 4
22ZI — — 354r 30 6 4624 22 4
2252
2266

32
—

6 3557
3569

22 4
4 - 6 ) 6 20OO 4 .OO

2148 32 6 3577 30 6 4725 32 6
2IZI — — 3632 22 4 473l 22 4
2IZ4 30 6 3654 — 48^3 30 6
2I7Y 32 6 3662 22 4 4866 32 6
22ZZ 32 6 3682 5229 — - '
2267 22 4 3699 — — 52ZZ 32 6
2281 — ^ — 3722 32 6 5292 22 4
2318 — — 37i5 , 22 4 5145 52 12
2387 32 6 3736 22 4 5157 32 6
2414 32 6 3819 — 5r79 52 12
2443 32 6 386Z — — Z212 32 6
2433 — — 3893 — -- A222 —— .—
2482 >— — 3972 30 6 Z287 32 6
2522 32 6 3983 — — 5322 —— —
2Z2I , 32 6 4246 — — 53i2 22 4
2538 22 4 4272 — — 5332 32 6
2622 A2 12 4128 — — 5392 — —
2639 — — 4172 52 12 5442 — --
2680 30 6 4171 ^ 22 4 5448 22 4
2692 22 4 4181 32 6 5452 20 4
2832 22 4 4186 32 6 5453 '— —

2846 22 4 4192 - - 5466 32 6
28Z2 32 6 4221 22 4 5489 ^ -- —
2903 — — 4222 '- . '- . 5494 52 12
2928 — — 4232 32 6 - 5533 ^ '— —
3011
3032 30 « E42Z7 IOO 2O 5534

5537
32 6

3037 22 4 424A — - '— - 5553 32 6
3260 32 6 4268 32 6 5644 ^ AO 6
3238 32 6 4342 22 4 5722 ^ — —

3255 22 4 4347 — — 575i 22 4
3267 32 6 4358 32 6 5758 ! 20 4
3287 22 4 4363 — — 5784 32 6
3323 32 6 4367 2 32 6 5833 ^ ' 32 6
3328 32 6 4372 22 4 5876 > — —
3320 — >— 4373 30 6 5959 ^ 20 4
3352 — — 4382 32 6 5974 — —
3364 3» 6 4411 32 6 622z —- —

4412 — — 6228 1 30 6
. 4434 32 6



Nro . Nro .
G e w

Nro.
der G e w i n n , der i n n , der Gew i n n ,

Odliga - Obliga- Obliga-
t 'onen. auf fl . 500 auf fl. r00 klonen . auf fl. 500 auf fl. 100 tionen. auffl. 500 auf fl. ioo

^" ^822'
Z — I 7675 k 30 6 8766 —

6232 22 4 7685 22 4 8774 22 4
6271 Zo 6 7722 I 32 6 883i — '

OO96 800 l6O 7724
7821 22 4

8857
8895

32
32

6
6

6113 22 4 78i8 — >— 8918 22 4
622z — '- 782Y 32 6 8959 —
6228 32 6 7872 22 4 896Z 32 6
626z 22 4 7899 22 4 8973 32 6
6z60 20 4 79i8 22 4 8985
6392 22 4 7921 22 4 9211 22 4
6421 '—' —- 7932 — — 9212 22 4
6413 22 4 7935 — - - 9242 —
6417 — . — 7936 32 6 9257 — .—
6512 Z2 12 7947 — — 9274 22 4
6Z43 — — 7961 32 6 9296 —
6602 20 4 7976 32 6 - 9-32 32 6
6655 20 4 7983 — — 9i43 50 12
6686 22 4 7986 32 6 9i47 — —
6743 — — 7998 22 4 9l78 22 4
6775 32 6 82Ai — — 9194 32 6

§ 8ZZ IOO 20 8257
826z

3o
22

6
4

9221
9253 22 4

6858 20 4 8087 — >— 9295 32 6
686Z 52 12 8288 22 4 9388 22 4
6883 Z2 12 8I2Z 20 4 9422 32 6
6899 32 6 8114 22 4 9483 —
6955 32 6 8118 — — 9488 32 6
7124 32 6 8127 32 6 9495 l — '-
7116 32 6 8132 L2 4 9528 — —
7 ^ i 32 6 8149 32 6 9536 52 12
7217 32 6 8328 22 4 9547 22 4
7231 — 8313 -r- — 9564 — — .
7283 22 4 8356 22 4 9574 32 6
7Zi2 - 22 4 8375 22 4 9576 — —
7332 Z2 12 8379 22 4 9578 32 6
7354 22 4 8383 22 4 9629 —> —
738 -- — 8399 22 4 9631 22 4
7434 3° 6 8416 — — 9673 32 6
7437 30 6 8436 32 6 9724 22 4
7521 22 4 8499 — — 9839 20 4
7527 '- ' 8529 — — 9844 32 6
7532 8Z63 52 10 9891 32 6
7563 22 4 8662 32 6 9926 32 6
759- —- 8663 — — 993i 22 4
7629 22 4 8712 — — 9932 32 6
7611 22 4 8713 — —
7629 32 6 8757 32 6
7646 ,j Zo 12
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